
13. Freiluftturnier: Fechter erobern den 
Weiskircher Kurpark 

 
Ein Geheimtipp ist das Freiluftfechtturnier im idyllischen Weiskircher Kurpark in der Fechtszene schon 

lange nicht mehr. Und so hofft der Fechterring Hochwald Wadern auch bei der 13. Auflage auf reges 

Interesse bei Fechtern und Besuchern. 

 

 

Am Wochenende werden unter den 

Weiskircher Arkaden wieder die Klingen 

gekreuzt. Foto: SZ  

Weiskirchen. Ganz im Zeichen klirrender Waffen 

und packender Gefechte steht an diesem 

Wochenende wieder einmal der Weiskircher 

Kurpark. Seit 13 Jahren lockt das Turnier "mit dem 

besonderen Flair", das als einziges seiner Art in 

Deutschland unter freiem Himmel stattfindet, 

Fechtsportler aus der ganzen Republik und den 

Nachbarländern in den Hochwald. Im 

vergangenen Jahr konnten mehr als 100 

Meldungen aus Deutschland, Luxemburg, 

Frankreich und Belgien für das Turnier unter den 

Arkadengängen am Kurparksee verbucht werden. 

Und auch in diesem Jahr haben sich bereits 

wieder zahlreiche Klingenkünstler angesagt. Beim 

gastgebenden Fechterring ruhen die Hoffnungen vor allem auf den aktuellen deutschen Mehrkampfmeistern im 

Fechtfünfkampf Maxi Kippenberger, Karsten und Manuel Ruppert. Schirmherr der diesjährigen Veranstaltung ist 

Peregrin Maier vom Parkhotel Weiskirchen. 

"En garde" heißt es am Samstag und Sonntag jeweils ab 10 Uhr unter den regensicheren Arkaden, wenn in allen 

Altersklassen von den Schülern bis zu den Senioren die diesjährigen Sieger gesucht werden. red  


